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2 Treauer Rede.

su bringen; Dajelbit fie der fanfiten Rube genicien (olen/ bif
an ben froben Morgen des Taged allgemeiner Aufferfichung.
Dyenn ¢6 bleibet uns dody £eine ecbofinfchtere und feeligere.
Rule alg im Tode ubrig. €8 it das menfebliche Ecben
wobl mit allemRecher city BReet voller Lneube/ s nennens
defien Wetlen Koth und Fnflath mannigfaltigee Ungele:
genbeiten augiverfion (1), - Derowegen fehnet ficky alle
Greatur nady feiner Rube/ warum nidyt auch dev Menfd) als
di¢ edelfte unter denenfelben 2 Immafien dev Poece nichtuns
¢ben faget (2): :

Qvod caret alterna Reqvie durabile non eft,
Hec reparat vires, feflagve membra levat,

an fichet 8 in der Natur felbft taglicy vor Augen.  &in
Pferddas immer angefpannt/ und ubertricben WId/ fallt ende
lich 1iber den hauffen.  Ja Stabl und Eifen nugen fich mitder
it durd) viclen Gebraudy ab.  Wie viel mebr muf der ges
brechliche Deeneh fich ermatten/ wenn er mit algufivenger Avs
beit Des Leibes oder Gemiithes iberhanfet wird? €8 ift Eein
Stand in der Welt hiervor ausgenommeny dex nidyt feine orz
bentlidpe Sube bedilrfiee.  Einem Prediger madyt Dag vicle
Predigen den Feib mide (3).  Da Fan Mofes unter der
jchmeren Reaiments-Laft Eaum (hnauden (4). Und cin ieglic
dyer Hauf- Vater und YArbeiter/ muf feiner Profesfion nady
ved Taged Laft und Hie teagen (s).~ Alfo febnet fidy
vody alles nady feiner Rube.  Dicfelbe hat GOTE felbft vere
ovonet; dag der Menfch fondeclidy des Nadyts feine Rube ha-
be; und am Tage wieder an feine Arbeit gehen Ednne (6).
Chryfoftomus, Der yoblberedte Rirchen-Eehrer/ bat biervon aus
der maffen feine Gedancten [7]:  Sicue pix gveqve matres & nu-
trices, cum forté natos fuos ad reqviem provocant, in gremiis pofi-
tos, completi brachiis, & adftringere 5 ac tunici operire faciem &
oculos fiios folent, uc oblcurior eis aér redditus, fomnum illis per
vieter facilius inwitet 3 Ita & DEuys yelamen quoddam, per uni-
Yerlum mundum tenebras obducens, hominum gequs ad filentium
gratislime qvietis invirae. QBW fmme mﬁ“ﬂ: unb S&ugﬁ
; » . . 1
(ELLVIL 20, (2) OvidiusHeroid, Epift.4. To. HI. p. m. 19, Edit.
Jacobs Mycilli, Stetin, 1653, 8- (3) Ecélef: XH: 12, E(4)

Num. XL m. (5) Matth.XX. 12. ' [6] Plalm ClV;23.

(7) Cheyfoftomies, L., de Compuné. Cordis, &5 To. 1V, Oper.
p.m.131, edit, novifs, Francof, ad Mogn, 1698, in fol.majort.




IauesJede, 3
ﬂmmen/ foenn fie thre Kindev sur Rube bringen tol,
fen/ fie auf den Schoof nehinen/ umarmen und an fidy
3 deuden/ odet ifnen das Fngefidt und Augen 3u
erullen [over cinenSirhang fir gu gichen] Pflegen/ dag ifs
nen die SEufft defto dundice fbeine/ und fic daduted
defto eher in Seblaff und sur FKube gebracdt werden.
Go hat ROI glibfam dureh die SRache cinen
Sirhang fiie die gange Wil gezogen/ damit ev die
SRenfcben daducch ju dev fillen und fanfiren Rube
fodfe und cinlade.  FWie denn GOTT felbft fich der Rube
bedicnet/ nicht aus einer Nothmendigkeit det Hiiter J{raél
feblaffee dodh und {dbiummert nidh¢ (8); Sondern aus
beiligen Abfehen und Woblgefallen hat er am ficbenden Sage
gerubet/ nady vollbradyten geoffen Mevde dev Schopfung
(9). Dex Sobn GOttes bat nady geendigten Werde dev
Selbfung gar fanfite in feinem@rabe ausgefchlaffen [10]. Der
beilige ®cift pfleget nady vollbracyter Heilighilg in unfern
Heesen su ruben und gu wobnen (w),  So hat er audy dem
Menfdyen in de Ielt feine Rube gegdnnet/ fo wobl der See
leni/ dabin die infegung des Sabbaths fonderlich giclet [12];
alg audy des Leibes und det ermiideten Gliedmagen. Wer
wolte fidy demnach fdhydmen der Rube fic gu rechter Jeit gu be:
dienen) und feine abgematteten Kraffte dadurdy nidyt miedersu
erqoicen fudben? €6 beift ohnedem/ Dev S?Imfd) voim
Weibe gebofeen / (ebet vine bucke it/ und ift voll
Uncule (3. €5 muf fidy ciner offt von Glick wnd Lnglick
wice einBall/ bald hier bald dabin treiden und werffen laffen;
und findet dodh nirgend eine ficyere Rube / indem ein ieglidyer
Tag unfers Lebens/ feine cigne Tdlage bat [14].  ndp

enn mann gleich meinet) mann wolle fich nody fo fefe fegens:

und feiner Beqoemligheit und Rube pflegen;fo wird mann bald
wieder aus det Wiege gemotffen / von andeviveitigen Tribfa:
Ten/ baf mann mit Hiob feuffsen muf :  Datfe i nice
Fube ? Wav ed nicde fein file 2 -Lind nun fomme

: ; ' . olde
(8) Pfalm: GXXI 4. - (9) Gen. IL 2. . (10) Matth, XXVII 6o,

[} Plalm, CXXXIL 244 Jo. XIV. 23, Eph,1lL17. 1. Cor,
1L, 26, (19)Gen,IL3. - (13)Job XIVys, (14)Matth. VI.i34,

LoD




4 -ZeauersOhede.
fofdye Tncube (15) 2 und fwenn gleich etmer des
SRabes auf feinem Hette cuben und febloffen foll/fal.
len ifym mancecten Sedanden far :  Wenn et gleid
¢in foecnig eubet / 10 iftd dod niches/ denn cv eefdbride.

itn Yvaum [16],  Wicmandpenlaffen feine Ames-oder andre-
Sorgen nidyt fehlaffen/ wieden Abasverum (17) 2 €incm andern

beunrubigen feine Siindery/ und fafen ibm Feinen Fheiede in

feinen G5ebeinett/ wic dem David auf feinem Bette [18].
@inen andern wecken betribte Sreuts- Stivme aufy dad er mit,
$Higkia in vielenMacyten Fein Auge suthun fan) und weinet der
9&rr werde feine Sebeine noch zecbeechen fote ¢in gotve
(i9). Solte man fich bey fo geftalten. mabrenimfianden nicht
berslicy nady ¢iner beftdndigen Rube fehnen und umfehen ?
Sy il midy ieso damit nict aufhalten/ was fo wobi die Stoi-
fiben Philofophi ehedeffen [20]/ al8 audy unter denen Shriften
etliche/pon der twabren Seelen-Rube ausgefonnen und auffges
seichnet. - Denen Gelehreen wird menigftens noch befant fepn
bicjenige Spaltung die ficy in dem vorigen Seculo beb et Ros
wifdyen Kivdyen 1iber diefen Handel exeignet/ da-ein berihmter.
StalienifdyerAbt/Michael deMolinos, fid) ¢inen ftavcien Anbang
aematht/ und eine befondre Secte s dev fo genanten Quictiften
ausgebriitet / felbige durch heimlidye Privac- Sufammentiingite
unterftiget/undiberall ausgebteitet daf/ obgleidh der damabls
Tebende gefcheutePabit/ Innocencius dey XL dicfed Nabmens/
Anno 1687. dutdy das Officium San&um Der Inquifition ju Dom/
dicfer unrubigen Lente Lehr-Sdse mit Sleif unterfudhens und
duteh adyt und fech3ig bicriiber abgefaftePropofitiones vertverf
fen) audh. den Principal diefer Secte) Den gevadhten Molinos, in
geaentvart der verfammieten Cardinile / im Monath Augufto
feIbiaen Sabres) offentlidh revociren und abfcheren laffen find
vody dadutdy diefe Leute nicht gar abgefchreckt oder geddmpffee
worden; daf nidyt hin und Mieder: derofelben in Italien und
Freandreich fich haufig finden follen [21]. - AUleine niemc;’nb
' af

(15)Job. 11126, (16)Sir. XL.5. 6. (17) Efh. VL 1. Sir, XXXI, 2, XLIL9.
o (18) PEXXXIIX. 4, (19) Ef XXXIIX. 12. (20) confer Sene-
: cz Libros de Trangpillitate Animi. (21) Vide D. Jo. Fridr.Maye-
#i,Orat. inaugural, de’ Qvietiftarum Perfecutionibus, cumin
Academ, Kilonienfi Profefs, Theolog. Honorarius conftituere-"

tur, edit, Holmiz & Hamburgi 1688.8. Edidit hic Mich. de Mo-

linos inter alia Manudu&ionem Spiritualem, in qva preci-

pua Qvietiftarum Dogmata continentur , 'néc non tratatum

de Qyotidiana Communione, qvos tra@atus latina civitate do-

navit, pro fuo in My fticas Scriptores favere M. dug. Herman-
nus Francke, Lipfiz 1687, in 12,




Teauee Rede, 5
Dat die wabre Seclen - Rube beffer als in GOTT gefunden /
Diee fole ihe Rube finden / fie cwve Seelen (22).
Denctt gleidy ein Reicher mit jenem Korns Juden:  Lieke
Gecelel du Daft einen Vorvath auf viele Sabre/ Pale

oun SRube [23] 5 So ift dod fylecdte SHube ben grofen
Bermdgen/ vielmehr fetee ihn daffelbe in fece Unlufi und Lin:
rube/ da ex ¢inee gefet wie ein Schamen/ und madet
fich viel vergeblicher Lincube (24). - TWic ipm deon audy
fein ilber und Gold nicht befrenen mag von der Macht des
Zodtes [25].  Steheteine inhoben Anfeben und Whirden beb
Der Wel/ (o ift er in fecer Kummerni§ / ob ev and in foldyer
Oluct{eeligkeit alt werden/ oder was fiie ein BVerhdngniif und
Sayictfabl ibn yuBoden terffen mogte 2 Jum wenigften fan
ibm dody bie Hetrhigheit feines Haufes im Todte niche
nacbfahven [26]. St vas nidst Uneulie ? Hat ciner Kraffe
feiner Tugend und Gefehiclighett/ durdy das gefabrliche Slates
€if der Schmeichelenyen diefer Welt hindurdy gebrodyen) und
fidy bep verfrandigen Gemmithern in foldpen Credic gefepet/ ¢f
£onne dem Vaterlande/ oder feinem Haufe mit Nugen dienen ;
So Fomumnt cine eingige unvermuthete Kranckhei / ein Eleiner
rauber Wind; und wirfit Sefundheit und Sefdpictligheit nber
den Hauffen) da witd die Hoffnung vieler Jabre in einem uns
ghidkfeeligen Augendlic su nidyte.  Handeln deromwegen biejcs
nigen am aller Enlgfien) dic in Sl und Unglid ibre cinige
Rube leiblicher und geiftlicher Weife in und bep BOLE fuchen.
Infilentio & Spe erit forticudomea { Dured {tille fepn und Harz
ren/ erde ich fard feon in BOIL ! wat das Symbolum des
frommen $Hethog Evnfis 3u Sadlen GSotha (27).
Diefem Bblichen Srempel muffen fromme Ebrifien billig folgen
und fagen = SRRettie Seele ift fille su SOIT dev miv
Dilfft (28).  Sie madyens wie jencr Hepdnifche Philofophus
der Diogenes Cynicus. dev blieh in feinem Faffe/ davinnener fonf
gu toobren pflegte/ figen/ und hatte feine Speculationes, ob gleic
et Feind die Stadt Corinchum; davinnen ek fic) dagumabl auf
gebalten) befliiemet und cingenommen/ fo lieg er fich das alles
i€ ivven/ vielmebr da ciner dee @gbatm/ (etliche toollen fa-

aen
(22) Matth, XI. 29. (23) Luc, XILig.  (24) Plalm XXXIX, 7.
(25) Zephan. 1.18. (26) Pfalm XLIX. 18. (27) EG
XXX, 15. conf, Elie Martini Eyringii, VitaErnefti Pii, p, ¢
413, edit, Lipf, 1704. 8 (28) Plalm, LXIL. 2,




6 Feauee Rede.
aen €8 tare der grofie Alexander (elbft gemefen ) ihm ins Eiccht
actreten/ habe et ihn weggehen heiffens und gefage: Noli cur-
bare circulos meos. &t fﬁuf ﬁ'i)ll n fcimn (Bewid)tun.gm
ungeftohret laffen (29). - Denntoocinvedytfchafiner Chrift
it GOLT vereiniges und i ihm berubiget ift/ o furdyte e
ficy oot nichts/ vent gleich das Meer fwiet und wals
fet / und von feinem Ungefiim_ die Bevge einfatlen,
Dennody mug die Stadt WOI T8 ( audy ein ieglicyes
gldubiges Chriften-Hers) fein tuftig Oleiben mit 1Wren
Peamnkein/ da die Beitigen Fohuungen ded Hodyien
findy denn GOEE ift bety ibr drinnen/ Darum wird fiv
voolil Bleibens dev Bt thefrdbe [30].  2Bill der Teufel/
dic bofe und im argen liegende Welt) Die gifitige Stinde/ vas
unbandige Fleifch und Blut/ ibm Ungelegenheit und Unrube
madyen/ o dampffet er diefelbe batd mit BOITTes Wort und
e Ssebraud der heiligen Sacramenten; {0 ird alles mieder
fillc uib tubig,. bietoeil barinnen ein Chrifie die recyte Heulhe
findet / fo ibn vollfommen vergniigt und feclig madyen fan.
‘Hazc eft animz fvavisima & faluberrima Reqvies, Conlcientia
munda, quieta, fecura;  Sic ergo anima beatz culcitra, confCientix
‘fuz puricas, fit capicale tranqyillicas , fic ofpc_rgorium ejus fecuricas,
ut interim ftrato dormiat dele@abiliter, feliciter reqiefcar, {ind

Borte bes beiligen Bernhardi [37.  Diefes fety die alleehisfs
fefte und beilfamfte Rube dev Seelen/ Wenn mant ein
veines/ eubiges/ fichees Cieroiflen babe.  So fey nun
viniet fectigen Secte T&F1 oder Unceebette die Reinig.
teit ves Getviflens :  Das Haupt+ Kirfen dic Kupe
ves Geviffens © Das Do - Bette die ifberbm&es

[

(20) Videatur Diogenes Laértius L. V1. de Vitis Philofoph. in vita hujus
Philofophi, Plutarchus in Apophthegmatibus & Fuvenalis
Satyr, X

Senfit Alexander,te/ti cum vidit in illa ‘
Magnumbabitatorem,qovando felicior bic,qvi
Nil cuperet, qvam qui totum fibi pofceret orbem.

Adde Jo. Jac. Hoffinanni Lexic. Univerf, To,1 p, m. 551 edit,
Bafil, 1677. fol. (30)Pfalm XLVL 4.5.6. [31] Bernbar-
dus Sérm. in Feft, omninm SanGorum £ 289,




Zrauers Rede, g7

@emiffens/ damit fie-asf diefein wobigemadyten Bee:
te fonfit fhlaffe und glddlidh vube.  Aover s ift nody eine
Rube vorbarden dem Bolde ®Otees.  Denn et ju fei
nee b formmen ift/ det cubet audh von feinen Wer:
den/ gleidh tie SOLE yon femcn'[gz]_ Dit Ifaclicen Pas
men ymar nadh der viergig-jabrigenbefymerlidben Pilger-Sarth
In der Waften, dabey fie taufend BVerdriehligheiten ausacftans
den/ enblich gur Rube im gelobten Lande) aber ¢8 war nicht die
vechée Rnbe,  DHingegen it die allerbefte Rube nody gu getwar-
ten bey BOTI/ in unferm Todte/ fenn toir die befchiwerliche
MReife durdh die Wiifte diefes Lebens/ unter ungebligen Kum-
ey Sorgen und Jurcht/ mit Mirbe und RNoth gurice geleget
haben.. &b lange der Deenfdy anf dem KampfDlas diefer
Belt fiebet) bat ex dod) Feine beftandige Rube / o wenig ein
Solvates fo lange ¢e wicdev feitem Feind su Felde lieger. Man
mu feiner Seelen offe suveden :  Was beceibftu dich liehe
Seele/ und bift fo unvubis in miv/ havee auf SOt/
denn ich weede ihm nodd danden/ dag ex meines Ange.
fibtes Hilffe und mein BOre it (33),  Sebnet (ich
nun et .ﬁmd_g nach demSdatten/ und dev Tageldl-
nee dag feine Aubeit aus fory (34) 5 Wic vielmebr fepnee
fidh cin frommer Chrift nady der Rube bey SOEE/ wenn erdie
vicle Piacerep dicfes irrdifchen und vergdnglidhen Lebens be-
denchet / davtiber many MNofis Uberidyrifft fesen modee :
Wenns Eoftlich getvefen/ fo ifte Silbe und Avbeit ges
roefen [35]-  Obver was Jacob von feinem eignen Levens.
Canfie geurtpeilet:  Wenig und bofe ift die i meines
$eDens [36].  Jm Sovte aber horet diefes alles auf einmabl
auf/ da tuben dic viel SFibe in dev Welt gehabt haben
(37). €8 ift befant das_{dyone Crempel des Ioblichen -
SHeviogens ju Sodfen/ Fob, Milberms/zu Wreimary
teldber al8 er flerben toollen/ habe er dagSemad davinnen cr
feinen Geift aufgegebens voller beiligen Engel erblicket ) unter
venen einer pon giemlidyer grofie ibm vorfommen; auf deffen
SRiicten ¢r diefeWorte Iefen Lonnen:  DLinges mit diefen
3ue

Ebr. IV. 9. 10. (23) Pfalm XLIL 6, 12. (34) Job. VIL 2
w (35) Pfalm XC, 10, * (36) Genef, XLVIL 9, [37,) Job, HI 17¢




8 eauets Rede.

ut Otube (38).  Dergleichen Befehl an dieCngel jenemn
?mmmcn Smgbsgrafen $u Hefjen Fues vot feinem Todte audy fol

getraumethaben[39]. Da genicﬁc'tunfrc@ele imZodteRule
fery SOEE/ yon Bun an/ da fie feclig vom Leibe gefehyieden
{ic vubet von allee ifycer Swubeic/ und ihre Werde fol
gen ibe nad [49].  Nide siwar tuben die Seelen fo fernes
Dap fie mif dem Leibe firben / und vermweften / und beh dex
Frinfitigen Aufferfebung auch mit den Leibern neue Seclen gee
fdbaffen murden 2 toie etliche alte KeBer inArabia im UL Seculo
Anno Chuifti 329. {0 felgam gelehret/ tieder welden Schivarm
¢in anfehnlidyed Concilium gehalten/und diefe Leute auf demfel:
Dben vom Origine ftatlich mieoexlegt unb eingetrieben mwordeny
mi¢ Epiphanius beridstet [41].  £ber ie die Plychiopanigiceny
Socinianet und Wiedertduffer porgegeben / dag die Seclen im
Sodtelegen und feblieffen/und gax feine Empfindung hatten[42%
@onbern et getechten ecten (ind in SOLLes Hand/
und feine vabl vahvet fic anfs3. €8 wubet audy
der &Eeib von aller feiner Mbfectigeit ) SebrecylichFeit und
Berdruf den er bier taglicy ausgeftanden. e HSre ber
foahret im odte alle unfre Sebeines dag dec nicht

¢ing secbrochen foerde [44].  Da gichet GOTT denen
im HERRN  centfdlafienen Rube von allen Feins
1 . : dent

(38) Mamphyafius iti Patioplia p. 266, Cafp.Zitius,in Theologifdien Crenms
pelBudy/ Loc. VIL n. 24, p. m, 140, edit. Vitemberg. 1657, 4.
Wenceslaus Bergmann in Tremenda Mortis Hora P. I, ¢, VII

n. 3, p. m. 45 edit. Vitemberg, 1664, 4. (39)Dn, D, Sam,

Bened, Carpzovio referente, in grimenden@ebeinen p. m, 347.

edit. Lipf;, 1696. 4. (40) Apoc. XIV.13. (41) Epiphanius

L. VL Hift, Ecclef. ¢ 37. f. 233. & Nicephorus L, V, Hift. Ecclef;

¢ 23. £, 250. adde D- Jo, Bened. Carpzovi, jun, Conc. Funebr,

P. VL p. m. 864. edit. Lipf, 1697. 4. (42) Vide Jo, Heinvici

Urfini tra&. vom Juftand der Seclen nady dem Todte pom. 92,

211, edit, Francof: ad Mogn, 663, 8,  D. Jo. Gerbardus Loc.

Theol. T.HX. L. de morte §, 293. p. m.554. edit. Jenen{1623.4.

D. Abrahamus Calovius in Socini{mo profligato Se&, 4. Con-

trov. IIL, p. m, 1039- feqv, edit, Vitemberg. 1650, 4.  D. Bet

1ha. Bebelius in Refutat. fpeciali Anonymi cujusdam de ftatu

& Loco animar. feparat, D, Jo, Andr, Quenfieds Syftem,
‘Theolog. P. 1V, c. 27. de morte p. m. 538. & 567. edit Vitemi-

berg, 1691, fol.  D. Jo. Georg, Datfehens Theol, Zach, P.1, p.

m. 74. edit. Francof, ad Moén.16¢1. 4. D. Jo.Cafp, Brochman.

. ausSyft. Theol. Loc, XLV, ¢, II, Qvaft, XL p. m. 598. edit,
Ul 1664, fol, ~ (43) Sep. Ul3, (a4} oF XKKIV. 21




e Zeauets Rede, 9
ben umber/ wie ehmabls feinem Volck in dem irrdilchen Canas
an (451, Man darf nicyt mebr HOLen die Stimme deg

Drangevs (46). ' Da rubet der Meid unfeer Wiedermwdrtis
gen auf emig,
Livor poft Fata qvicfcit,

€ rubet unfer Greup) und Fan ung nimmer {ohren,  ©6 rus
bet dic Stinde/ und darfi uns nidyt mebr qodblen nody anfecys
ten [47]. €6 ruben unfre Sdymergen und Krancheiten;
Kummer und andre Verdriefligeiten/ und i werden volls
fommen in GOTT vergmiget. Icb bilde mir einen im HEren
mtfd)laffentg/m feinem@rabe liegend wabrhafftig nicht anders
¢in/ alg den Jacob/ der gtwar cinen barten Stein gu feinem
Haupr-Kifen batte/ fedody fo fanffte rubete/ daf ex den Hims
mel Dabey im Geift offen/ und die Engel BOftes an einer Leis
ter auf-und nicder fieigen fabe (48).  Denn beyy den Grabern
der Heiligen muffen wobl die Engel felber wachen und alles Lne
gebeuer b"l'.”"g fcheudben; dag es die Rube der Frommen nicye
fishre. e befebtoere eudy Tode/ Tenfel und Holle/
dag e meine Fveundin nidt aufroedet/ bif dap ed
i felbft gefallt (49).  Daber nennten die alten Chriften
ibre @rab: Stdten soumiea oder Slaff:Kammern/ ue dic
{camus, eos, qui illic fiti funt, non mortuos, fed fomno confopitos
clle , mwie .Chryfoﬂﬂmuts rebgt (50). eige s fonft ¢
Maer avbeitet dev fblafec fiflest).  Soalaubeidy wobi
Dag cinen abgematteten Shriften der Sodtes: Sdlaff nody fufs
fer fepn muiffe/ tenn ex Rady fo vicler Ardeit anf das Verdien(t
feines Crldfers freudig die Angen sudrucket. Bleibet alfo dabery

toefien ficy die_ fromme SEGurficfin su Wachfen/ Fraw
Sagdatena Fibylla / Qb&rfam Sobann @iepggg
: 0

(45) Deves. XlL1o,  JofLiss, | XXLa4i XXIL 4 XXIIL .
(46)Job. 1IL18. (47) Rom. VL 7. (48) Genef. XXIIX. 12,
(49) Cant, IL 7. (50) Chryfoftomus eleg, Homil. XXXIV,
de Coémeteriiappellatione,qva extat To.V Oper.p.m. 431.edit,
novifs: Francof. ad Moén 1699. in fol: maj.Conferatur dntonis
us Nebriflenfis in Quinqvagena c. XII'p. 1oz, - Lilius Grego-
vius Gyraldus, de vario fepeliendiRitii'c, V& in ipfam note
Jo. Faesp. m. 284. edit. Helmeftad, 1676. 4. D. Jo. Andr.
Quenfiedt, de Sepultura veterum c; IX. p. * mi. 96, annex,
Antiqvit. Biblic & Ecclefiafts edit. Vitemberg. 1688. 4. driz-
ghins Ly 1, Rom, Subterran, ¢, 1. §. 5. 4+ feqve  (51) Ecclef;
V.u,




B AN .
oes 1, fociicligen Dndendens / Herh gelicktefie Stau
Gemallin/ auf ibrem Todt-Bette erinneree) dend als man fic
s SRube vermabnte/fagtefic : HLt I aus vev Nube
nidhts foecden/ im Himuel wollen wic by EHCIftD
JESLivuben [s2),  Devorwegen fobien foie Koiften
ans fben und gecoehuen frein Sutherus (53 imBlows
fort den T 0d¢ 311 vevadeen/ und atg cinen tieffen/ fiats
den) fiffen ©dlaff anfehen/ den Satg nidhe anders/
venn unfees HSeen FHLifki Shook pdet Pavadei/
dag G3rad nidht andevs) ofd etn fanft fauk obe Rubes
Petce 3u balten/ wie s denn fise BOLE i oot Wabs
Beit alfp iff.  Sind wir mit GOte und Ehren qus der bofen
gRelt in unfer Grab Eommen) (o beifit e8 dennerfE e b lie
ge und fblafic gang mit Sricden denn dutailewn HSe
Diiceft michy Dag ich an ficher toobnen (§4).  Mit
weldyen 2Worten dic Gorgonia, des beriihmeen Kivchen-Lebrers
Gregorii Nazianzeni Scymeftet/ auf ihrem Sicch» Bekfe ein-
fehiteff / und die Augen gu that [55]. by fielle ¢5 dabin twas
von dem frommen BDifchoff Germano exgehlet witd/ dap als cr
gen Rom Eommen; und dasg Grab es Beiligen Casfiani bes
fucht/ und den darinnen liegenden Fodten alfo angevedet
Qvid agis frater charisfime 2 dtfe eine Stimme aus dem Sras
be geantiworeet :  Dulci in pace reqyiclco, & Adventum Salvato-
ris expedto. e tube in gar fiiffen Sricde/ und rvarte auf die
Sufunfft meines Heilandes/ baf e midy micder anfroede(36),
©8 braudyet Feiner Gedichte oder Sabeln in: diefem St/ da
ung bas Gottlicye Wott die fefte Werfidherung gegeben f
Die Getedbten foerden roeggeeafft fivdem Ungliid/
wnd die vichtig i fich geroandelt habe/ fommenu
Rrieve/ wnd tuben in iheen SRammeen [s7). Lo

iefe

(52) Vide Curriculum Vitz B. Ele&ric, annexum Conc, Fun, a Dn, D,
; ac, Wellero edit. p. 162. in fol, Dresde 1665, (53) Lutherus
To. 11X, Altenburg. p. 658. (54). Palm, 1V. 9. 55)

. Gregorius Nazianzenus, in laudem Gorgoniz fororis fuzp. m.

68. edit. Colon. 1570. fol.  (56)Z headorus Zmingerss Theatr,
Vit, Human, Vol V, L. IV, £, p,m, 1392, edjt. Bafil. 1604, fol,
(57) B LVIL 2,




_ Rvayoes JRede, VR
%‘jde Rube pun in GO TE bat gefudset und Jeiffels
o ohue im Todte nunmebro allbereit exlanget / unfer .

; IV (S 2P
Bawtieetiger Fevr vou Ruffel. SHein
fein €eben fo lange er felbiges bict gefupret/ audy voller Unrube
geefen. € ift gus einem alten fiirnebmen Adclidhen Ge-
fcblecste Devee von SROMel aevobrens weldhes in dem XV,
Seculo, fbeaen der in Denen Niederjanden um des Evangelii
toullen exregten Spanifehen Ingvifiion und Unrube fidy in diefe
Lande begeben [58]/ darinnen 8 nun v dag ditte Seculum
Horiret) und durch gute Auffibrung ribmlidy ausgebeitef,
2Was baben feine licbe Eltern nidyt vov Ualuft und Mibe bey
feiner forgfaltigen Sraichung anwenden miiffen/ da fie ihn von
Sugend auf/fo wobldurd) gefdyickte Privat- Information, als audy
nadyaehends auf Univerlicdtens sufordert sur wabren ®Ottes:
Surcht/ audy in denen frenen Kunfren und Wifenfhaffen; ins
fonderbeit aber im Stadio Juris ynd Hiftoriarum nachdriickitch un:
tervidyten laffen/ darneben er fidy felber in Denen auslandilcyen
Spraden und NRifterlichen Exercitiis pibmlich{t qualificiref und
gefcbicEt gemadye / Dag ihbm um femner fonderbabren Condpire
willew/ frembde Eande u befudyen die ermiinfdytefte Occalion an
die Hand gegeben worben ) als e den Dutdiaudtifien
Weingen su Fenbalt Siebit/als Reiffe sccretarivs begleis
ten nuiffen.  2Bodurdy er fich bey feiner Retour bem biefigen
Churfirftlichen Sadbfifhen Hoffe dermafen recommendirety
va verfhicdene hobe Miniftsi ibre @nade auf den Woblfeligen
marffensaud) derdamablige Herr Sanslary GraffvonT aubes
ibm feinen Heern Sobnyebenmapia in frembde Lande gu fiibe
ven/ anpeviratete, IRie nun dergleidyen foeit entlegene und
widytige Reiffen vor fidy flbfk vicler Sefabr unterorfen; fo
urtheile ein icder/ mwas fiir Unrube daben fepn miffe/mem noch
dargu dergleichen theure Pednder gur Auffiche untergeben, dics
felben benen boben Jhrigen unverleBt tieder su su bringen. Jwae
babnte diefes bey feiner glictlidyen WieberFunfit iHm den Weg
Diexdurdy fein feeneees Slick an den Churfiirfilidien Hofe su
wmadyen/ da ibm nadh feeligen Abfierben Heven Peter Sras
MeLS/ peffen verledigte gebeime Nenth- Cammer - Secretariac-
Stelle auffgetragen worden / die er auch geraume Jabre mig

gue

(58)conf, D, Jo. Bered, Carpzow, P, 111, Conc, Funebr, p.m. 437.




2 Shaficestieds .
gufem Succels und Approbation gndbdigfier errjchalftund deren
DHeren Rdthe unermidet veraltet/ bif foldpe fetne Charge
“iegige STOnigl, Majeftas i Fobten und Euficfin
e Duedlaudtigfeit su Sadfen ! wit dem Sammer:
Referendariac pertoedyfelte/ und ipm gugleich Das Praedicar ¢ines
Raths beplegen laffen.  Obbey foldper widhtigen Funtion er
mebr Dube als Unrube empfunden / mgen dicjenigen urtheis
Ten/ toelche miffen was bey dem hoben Cammers Collegio gim
Bortragen und andern Expedicionen/ vor Erfabrenhat und
®efcictigheit/ audh Seit und Mite erfodert werden.  Jn
feinem €heftande/ meldhen er Anno 1694, mi de bingerblies
Benen hodbetimmerten Srauen Witthen vergniiglicy
angcteeten/ ift er gar gefegnet und pon GOTT mit licben
Kindern und mandyerlen GSuten in Gnaden angefehen worden;
&8 bat aber foldye ermunfdote Rube auch durch mandhe Creus
fes-Uinvube geffobret werden miffen/ da e nady Gottlidyen
Beebangnit durdy foviel begrubte Todees:Falle der Seinigen/
{ondetlichy gwener feiner lieben Kinder/ die thm in der Seeligs
Eeit porgangen/ empfindlicy beunrubiget worden.  Anderes
Lingemadys/ verfcbicdener Krancheiten/ und BVeedruffes/ fo cx
gleichmobl audy tie andre Menfchen erfabren/ s gefdyroeigen,
Wi folfe er fich den nicht nacy der Rube bey GOITL gefehs
net haben/ da e die Eitelfeit und tnvube diefes Lebens ziems
lich gefoftet 2 Fmwar Fleifch und Blut mag gegen fein berans
nahendes Enbe audy bey ihm mandyen Streit erveget/ und feis
ne Seclen-Rube nicht enig gefidhret haben/ da er nidye al
Iein Die lieben Seinigen bebacht / die ev fo friibseitig durdh den
Todt verfaffen folle/ als aud) wenn ex extogen/ daf er in dee
beften Krafit feines Alters dabin geviffen werde 2 Nadydem
ibm aber von feinem geehreeften Herrn Beidyt-Vater Chrifts
befcheidentlich remonthrire¢ torden/ wie einen fo fecligenTaufdy
und Wedyfel er im Todte treffe/ bat ev durch Benfland des
beiligen Geiftes foldyenKampff feines saghafften Flerfcyes und
Blutes Heldenmithig tibertounden / audy feinen Wilen dem
Willen GDttes inChriflicher Selaffenbeit untertvorfen/ ja s
vdlliger Tilgung der Unrube feiner Seelen/ fidy mit dem Pfans
dedes Leibes und Blutes IESLL C Hrifti verforgen laflen/wos
durdy. et fich sum Cingang der einigen wabren Rube andadtig
uad bu%i;rﬂg:bc-reltct und gefebicht gemadyt. Daraufer nodh dies
felbige Stentags-Nadyt von aller Seelen und Leibes: Unrube if

befrenets und durdy cine feelige Anflofung in die wabre und
unauffbotlicheRubeder frohen Erigheit verfcses worden. 415

1




Teauer - ede, i

S e e

_Uber foldyer von dem Tobifeeligen erfanigten Rubeund
Glidtfecligheit aber / it suforderit  die binterblicbene

Jivau §Bische/Fevan Stieff- und Frau
D Btvicger-FRuteer/ ae fiehen Pine
Oer w Portehmen Ynverwandten/

Ivic Ieidbfe su erachten) in nidhe geringen Schmerss und bichits
empfindliche Untube ibrer Seelen gefflirset worden; da die
betriibte Erau WICEOe einen licbreidyen Ehe- Gatten/ die
nodh unersogenen Kinder einen forafdltigen Vater 7 die nahen
Anperwandten einen afllgeit treu-erfundenen Frennd perlohe
ren. llcine wenn fie den Flor der Besriivntifvon ibren
Angefidre binmweg thun/ und diefen unvermutheren Sall in -des
HErraSurdyt nadbfinuen 7 fo werven Sie vielimeby ihre Sees
ten in &edult faffen) S Ottes allein mweifen und uncrforfditchen
Willen crfenneny fidh demielben gebithrend untermerfiens audp
Shrem fectig Wevftorbenen die Rube und Glickieeligfei
midyt mifgdnnen/ dagu er fm Todte gelanger, - So lange dep
Sdiffer nod) auf den ungeftimen wilden Meeres - Wsellen
fchiwebet/ darff er getwif noch nicht jubiliren und frolocken/ ex
Ean nod vor denHafen fcheitern und verungliclen 5 9MWenn
¢r aber am Port Eomunt und ans Land fteiget/ Denn fgn ¢t orit
glicklich gepriefen oerden.  So gebets ja dudy mit unferm
menfeblichen €eben/ Nemo ance Obitum beatus, man fan feinen
nod) file ghictticy fhasen bifs v im Glauben an Shrifium abs
gefchieden.  Hier find wir auf dem ungeftimen Welt: Meere/
da batd bl eie Sieffe/ und da eine Tieffe braufet (59)/
und man nod taufendfacdyer&efabr untecorfens ob man niche
noch SDifforudy amSlanben (60)/ oder an Ehren und
Bermdgen leiden/ und in das bitterfe Elend / oder gar in den
bgrund des jeitlichen und emigen Lerderbens Fan gefirirpet
terden.  TBer aber Das Snde feines Glanbens/ tweldyes
va iff det Seelen Seeligheit (61) / durdy cinen feeligen
Todt darvon gebracht/ und in dem bimmlifdyen Sreuden-Pore
bes emigen Lebens ausgeﬁiegr@n ¢ der Ean die Untubégbég

(59) Pfalm, XLIL §. (60) 1, Tim, I; 19% (61) & Petr. 1, g




Y raertede:
SWelt und ihre verblendece Eitelteit-gar wobl vergeffen. In
Portu Quies, fe@te jencr gu cinem Schiff / das auf den Wellen
Des SReeres dabin fubr/ und nad) dem Hafen gueilte (62)

SRadydem idh nueden Hafen fundeny
St alles Linglig iibestounden,

B derm Hafengu Beeft in Rlein Bristannien ift bebanty
daf er Chambre geneninet merde/ dieweil die Sibiffe da fo fichee
al8 in ciner bequermen Kammer verwabret fegnfollen (63], I

Dalte daf derjenige einer et gewifiern RabeundSidyerhert ver-
fichert ey des duvch ¢ine exuinchte Aufdfing jnden Hafen dee
Seeligheif eingedrungen / da ihn feinLinglids - Sturm berz
falien/ noch einige efabr und Ungemad) mehe beuntubigen
fan.  9Bie fro muf Danicl geivefen feyn/ als ex nad fo viclen
Rerdruf/ den ce an dem Perfifdyen Hoffe ausgeftanden/ cnd-
lich fcine Dimisfion erbielt/ und von©SO(t gur Rube gewiefen
ward: DU aber Daniel gebe bin Hif vag Ende fome
e und tube/ Do du auffiteheft in deinem Theil am
©nvedet Tage[64],  Das erfantejencr Fiage HoFmann
Similis, an §apfers Hadriani Hoffe/ der auf feinGrab fidy fel-
Ber dicfe Grabfdyrifft madyte (65):  Hic jacee Similis, cui mul-
torum Annorum E§a§ fuit; ip@ feptem ‘dunitaxac anros vixit,
ice lieget Similis, dec in dev Wit ein giemliches
Sltev eveidyes / fid) aber felbfi nuv Sicben Sahre ge-
{ebet,  Denn fo lange batte e auffer demHoff: Leben feine
SKube und %eqwmlz')%;cit genoffen,  Solte der To0bifeclige
feinen verfdiofjenen M2und dffnen tonnen / fo wtirde er diefes
{elbft mit feinem eigenen €yempel beflatigen/ twie er bey Wer:
faltung feiner firnehmen Aemter in dev Wele mehr anderny
al8 fich felbft gelebet / und dabey die allerivenigfie Rube ges
noffen.  Dag modyten die Hinterblichenen Hodhbecebeen
&eidteagenden vody nue bedencien/ und diffalbiefen glids
fecligen  Wecbfel  dem WobIfeckigen durdy ﬁberm%ﬁig‘es
rau:

62) Vide Oratorem noftram Teuronicum. p. 'm, 361, edit, Li 1
Y e(‘;)réefer:il:‘f?zﬂidoyé:ogr?p}r Lig’{s?.lgdg ::lpﬁ x69(,&4?)

Dan. XIL 13 (65) Jo.Cluverus Epitom, Hiftor. p,
edit; Hildesheim; 1640, 4. . i R ]
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Trauren nicst mifgdanen. 3t For Seelig werftorbeny
Dece und Bacer gleicy unvermuthet /. und in wenig Sagen
Ihnen entriffen wordens (o ift er ja dadurch cinen langmicriz
gen Lager und mandheslen Berdriehligheiren defto eher eng:
fommen, BBir wilfen ohnedem vidht 1 was wir ber der
nody in Dicfen Landen anbaltenden Unrube vor Beiten erleben
toerden / da diejenigen glicklich 3u fchasen; bie BOEE fiir dem
fernern Unglief bintoeg gevafft, und ruben 1a6¢ im Sricde in ifys
renSammern,  Quid delectac hic inter Diaboli gladios diu ftare,
vufft der alte Kirchen-Eehrer Cyprianus aus 66}/ cum magis
concupifcendum fic & optandum, ad Chriftum fubveniente veloci-
ter Morte properare. Was haben foiv D-Dd) vor @i’ ude
davany fenn foit unter den Shiverdeern des Teufeld
{ange Rehen follen 2 3Ra toit gerwid meht Ufach bt
gen/ pu foinfchen und su veclangen/ Dag it duvd eis
nen geiclichen Tode 7 ieehev o befler/ u Ehrifio ciken
mbcbten. Und bald hernady foridbt ev.:  Seimus fracres no-
ftros de Seculis liberatos non amit, fed pramitti, ur proficifcentes
& navigantes defiderari cos debere, non plangi :  Nec accipienda
efle hic atras veftes, qvando illi ibi indumenta alba jam fumferine,
Occafionem dandam non efle gentilibus, 1t nos merito ac jure re-
preh'cndanr, qvos vivere apud Deum dicimus, ut extinétos & per*
ditos lugeamus, & fidem, qvam lermone & voce depmmjm’us, cor-
dis & pectoris teftimonio reprobemus, QBH? imffen ja/ dapg
toiv die Lnfrigen foeun fie frecben/ niebt verliceen/ fone
Decnyovan tehicken/ D/ ent {ie Yon uns geben/indee
Wabeheie vorgebens dabier man aud) nady ibnen/ atg
foem fie wegeeifecen odec fdbiffeceny/ cin Werlangen tras
gen/ miht abec fic Adcvmdgia beflagen PIL  Man ol
£e von Reches twegen Feine {dhtoarke Ivapev-SEieidep
anlegen / da (ie dove die foeifen SRAeidee angezogen,
Und daber mufien Shrifen den Heyden Ceine CSeles
genbeit geden/ uns mit Fecb aufau muben und vorzus
toeefien/ afé beccauveten ot die ald Fmackommenes
vou denen 10iL gicidsoobl fagen / dag fie bey ess?%z
ebent
(66)Gyprianus Sexm, IV, de Mogtalitatg, p. 207, 213 edit.Bafil, 1525 fal,
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febeny und vevsodefen den Glauben/ den foit mit Wot-
ten angeigten; duveh dadSeuanif unfers cignen Heckens.
Dannenhero vermabhnet uns ancy Sivady wiv follen darum
niche gu febe fiber den Tobeen trautens AN et fey sut Rue
be fommen [67], @6 Fan cin im HEven entichlaffener mit
beffern Sug) [als Salomo den Konig gu Tyro Hiram 3u ent-
bicten lie) fagen  Jum Hat miv dee HEvL mein GOLC
Rube gegeden umber daf fein Wiederfadpernod bos
fo SHtndecniip mebe wm mich ift (68).  Wie erqoicket
nidyt der leibliche Sehlaff die ermideten ®licder?  EHDIRFC
e STenfidy fo tivds befier wit im[69]/ s erhoblen
fich dic entPraffteten Lebens Geificr micderumy undder TMenfihy
Fan mit Freuden an feine Verridytungen gehen. Smmaffen
audy Tertullianus (70) den &S dclylaff Corporum recreatorem, viri-
um redintegtatorem, valetudinis probatorem, operum pacatorem,
laborum medicatorem , €ilien Srqwider dev Leiber / cinen
MBicderbringes vev verrohenen Kedfee / cinenWedfer
e CSefundbeit/ einen Defeiediger unfrer Wevdke/ und
At unfrer ALOeIt nennet.  En toie vielmehr mufder Tod-
tes: Sclaff crqvicken/ und die veclohrnen Kraffte wiederbrin:
?l;?n 2 Wie denn die Hepden fklbft auf die Sedanclen geries

Stulte quid eft Jomnus , gelide nifi Mortis
imago [71)¢

Da fic fiirgegeden 7 ¢8 fen der leiblidhe Sehlaff nichis anters
als cin Bild des Todees, Daber audy die Kircben-Vater
oen

(67) Sir. XXILI 11. (68) 1. Reg. V. 44 (69) Jo.XL12, (70}
Zertullianns To. 1L Oper, de Anima c. 43. p. §93. C. De cau-

{is Somni naturalibus preterea legendi funt Arifforcles Libr, -

de infomn c. 3. To.1, Oper, p. 524. h. 20. & deé part. Anim,
¢ VIL To. L p. 608.n. 40. & deHiftor. Animal. L.1V, c. 10,
P.6.16. n. 1.  Plutarchus de Plac. Phil. 5, c, 24. P. I1. Mor, p.
50.1.25.  La&amsins de Opific. Mund. c. IIX. p. 694. PAs!.
Melanchthon, Libr. de Anim. ¢, 3. Semnerszs L.VIIL Phyfic, p.
§80. Sperling, Inflitut. Phyfic. p. 194, ~ (71) Ovedins L. 1L
Amior, Eleg. 9. To. IIL. Oper. p. m. 219, edit, Stetin, 1653. 8
Homerus Tiad, 2. v. 233, & r,v.280.- & Odyfs. V, v.82, /




' Srauct - Fde. 7
‘bfrl @Cblaff bald 7o 78 eadss pipnpe, fl“ %l[a beﬁ%ob;
teS/ (72) balb NH@DBC 4’35/\(1233‘1 T8 Umves eln‘n %rub?r bcg

Sdlafies (7311 jayivmiv 6 pardgn tmon, €iMER foeligen
und fiifien Siaff (74) genennet.  Wie denn audy Chry-
foftomus, toenn er feiner Gemeine cxfldren (oll / Marum David
ven {chlaffenden Satil nidht auf feinem Lager ermordet/ unter
andetn dicfe Utfady anfiibret/ weil der im Sdhlaff ausgefirecte
Gaul ibhm nidht anders/ als ein bereits.todter Mann fiirfom:
men (75); SeineIWorte hiernber laufen alfo : Cum viderer
illam ( Saulum) manere immobilem, neqve qvicqvam pofle face.
te, {10 cum animo logvatus eft David ; Ubianncille furor 2 Ubi
illa malitia 2 Ubi toctechnz 2 Torinfidiz ? Abietunt omnia il-
la perieruntqve exigui fomni incurfus, - Jacer alligacus Rex, qvum
nihil horum nos neqve cogitaverimus, neqve perfecerimus. Con-
fpiciebat illum dormientem , acde morte omnibus communi phi-
lofophabarur, NB. Samnus enim mihil a\iud,qﬂvam mors tempora-
tia, & unius diei inceritus. @_a o fabe baﬁ@aul unbsefoeg:
Tidylag/_und wiche&hum Eonte/ Dadbe Dayid bey (id)
felogt = o ift nun vee vovige Geimm 2 Wo iff die
Bopleit 7 To'fo viel liftige Hdnde und Anfdlige ?
Sie find dain wndveriohrengangen duvd einen actn
gen vargtoifgen fommenden Siblaff.  Dev Ko
nig fiegt hice gebunden/ da foir wedee dacan aedad/
noch folbes vevurfacbet, G fabeabn fblaffen undur
thyeifte alfo yon dem ung allgemeinen Zodte.  Denn
der Siblaff ift niches anders alg einseirlidhrTode/und
Untergang eined Taged.  und bat febr feine Gedanden
bierpon Chrylologus gefiibret (76):  Vere gpud Denm Mors
fomnus eft, qvia velocius mortuum ad Viram {ufcirar, qvim de’
fomno dormiens, ab homing fufeitatur, (6] fﬁl) macbaﬁttg
dee-Tovt fire Ot ein Sblaff-alé der gefehroindee
cirren Fodten‘surn Ceborrectoede/ afs man einen fblafs
Tonven SRenfcben von fememgwl_aﬁ cemundecn Ednne.
; : er
R liusin PE.CXV, (73) Gregovius Nyffenus; To. L Oper. Orat,
9 Mﬁé&;ﬁfﬁﬁ? ;Y 7.1(7?3) (;:ﬁ:;:fuhygr:;vrim 3Vyjfmuis)e’§'o. Iiﬁ.
Qper. Orat. in$S. Stephan. p. 360, (75) Chryfoftomus To.

‘1. Oper. Hom 11, de Davide'p.m. 8ss. edit, novifs, Francof,
ad Moén., 1699, in fol. maj, “(76) Ghryfologus Serm. XX XIV.




18 - Zrauees Rede,

Dt nur ang: fubrieaBelt-beriibmee Kirchen-LehrerChryloftomo,
rebet pon dicfer&Sadye febr oeitlauftig[77]:Hoc autem,pridt ex/

primiim dignum eft, cui infiftamus ac disqviramus, cur, cum de
Chrifto fermo habetur, MoOTtenm eam Apoftolus appellat, qvi
ilie ex Mundo fublatus, hominum autem intexicum Somnum ,
nonMortem vocert — Dadift vor allen Dingen wivdig/
daf it dabey fille freBen und feagen : Waruny
foenn von<LEhrifto dieRede ift/ dev Apoftel foldhes den

50D nennets daduead ee aus derFBele genommen
foorden,  Abee dev SMenfiden Lntergang nicde den
Sovt; fondeen ¢ittert SBaff nennet? 1o varo

Lernady: - Sed qua Caufa eft; cur Chrifti Morters, noftram verd
Somnum vocavit 2. Haud cnim temere & finedelectu aliquo , fed
grande qviddam ac do&um apparens, his vocabulis ufus eft, = Ere-
nim de Chrifto loqvens, mortem dixit, ut paffionem. confirmet ;
De nobis verd cum fermo fit, fomni nomine utitur, ut dolorem le-
niat. Mortem enim eam fine dubitatione appellavir, cui Refurrectio
fucceffic : Ut intelligas Mortem velut caufam Refurreionis effe,
Ubi autem rei [pes oftenditur, fomnum appellac Ipfa pimirum
appellatione nes confolans, ac bonam fpem oftentans. . Qvi enim
dormir, omnino exf{urget, ut nihil aliud Mors fit, qvim longusfom-
nus, . Neqve mihi hic dixeris, neqve audire, neqve logvi, neqve
fentire mortuum, cum dormientes ipfi haud meliore conditione
fint, imé ( uc mirabilins aliqvid dicam ) dormientis anima qvo-
dammodo dormit, mortui vero vigilar.  Ar, inqvies, mortuus pu-
trelcit, corrumpitur, pulvisqve & enis fir,  Quid tum inde,Amice?
Hoc nimirum illud eft, obqvod maximé latandum,  Etenim fi
quis veterem domumac congvallatam xdificaturus eft, primiim ejus
incolas ex illa ejicit ;. Deinde domum ipfam diruit, & eam magni-
ficentius rezdificat.  Qvod quidem letandum potius, qvim do?
lendum ei eft, qviex veterihabitatione ejectus eft.’Non enit pre.
fentem adium demolitionem fpectat, fed domum anteqvam videa.
tur, animo concipit ac comprehendit,  Adeundem modum faGus
rus Deus, corpus noftrum demolitur, & animam in eo habitantem
ane, ut ex domo aliqva, ejicit, uc cum aliam magnificentiore ac
praclariore opere ex adificirit, tum majori cum gloria in eamin-
troducat, Ne igitur in demolitionem intueamur, fed in futurum

fplendorem, ~ Iber twas ift die Lvfaths dag ¢p @{)@m‘m

od¢
(77). Chryfoftomus To, V. Oper. V, T,Serm, XXX, in verba Pauli
1. Thefs,1V. 13, p, m. 378.
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S0 vinen Todt / dex Shriien Eode abee ¢istery

B BIAFF nennet 2 $Benn dicies hacew wicht ohngefebes
fondern mit fondecbafren Fleif gethan/ fwotaus etfoad
grofies und gelehrees hecfie fheinets dag-ex fich fol@er
Worte Oedieriet. Denn foenn ¢v von Eheifto vedet/nem
met ot o8 einen Foodt/ damic et frin Leiden bebrdfiti
ge - Tenn aber von uns die Rede ift/ gebraude eefidy
deg Rabienens vines REHIaFS / dag e unfern
Symeen findee.  Denn ev hat dag ohne Jtveiffes
einen Todt genennet/ foovauf die Aufferftebung folget/
anzuseigen; dag diefer fein Tovt eine Fefach fey dev
uffecfrebung,  DBo aber dev Sadie Hoffnung gezeis
get wisd/nennet ev ¢6 cinen@diafi/ damit er unsdurd
folche Benennung trdffe/ und gute Hoffinung gebe,
Denn toee va fdiaffet/ wicd allgedings avfferfreheny
0af alfo der Todt nichts anders fery alg ein langes
Sblaff. Ou davfift miv abev hictbey nidht einfoendeny
8 hdre/ vede und empfinde jo ey Todtet nidhis/indeny
e it cinem &8 chlaffenden nicht beffer defbaffen/ jay
( tocides noch faft sounderbabr 3u Jagen) cines {dhlaf
fenven Seele {laffec gleichfarny cines Zodeen el
abec tvadet. &Rpridhtu - Sin Todeer versvefet/ veve
modett/ und foird ju &Scaud und Fpidbe 2 Was hog
Dad 31 bedeuten/ meinFreund ! Dos ift es eben/ dave
fiber wiv ung cefeenenjollen, Denn foenn eined ein al
mitehe Haug wiedee auffbaven toill/ (apt ev erft die Gine
foobnc2oderSTieth-Letice ausdsichrns/beenad eiffet e20as
Haug niedet/ und bauet egviel heeelicher toieder anff,
Melches Ja vemjenigen/der audgezogen vielecreutichery
algdaf ¢6 ibm [dmersen olte. Ocnnex fiehet nicht auf
Dasgegenioivtige nicderverfendes Haufes, fondernbildes
£ich fchon vas nee SFaud ein in GSedanden/ehe e8 wies

devavfgetiches wird, So mahis audySOeE erb 3%::
¢




20 T ratter-tede,

Buie cvft unfern Seib/ fiifret aber vochero e Secle
aus demielbedy/ 18 Fhven vormabis bewolmeen Haus
fo/ vamit / toenn et daffelbe vicl hecelidhes foicder
aufgebauct /_{ic foicdee mit defto grofuet @he binefn
fiihren tonne, Mo follen foic nicdt auf das Gegens
‘toietige piedeceeifen/[im Todte] fehen fondecn aufden
sutiinfitigen Clané und Heveligheit. S Bettady:
tung fokhes Suftandes miffen DIE gefatnmeen hintecbliebe:
nen Seeidtragenden fidy gu fricden geben/ da fiewiffen) wie
¢s mit Fhvem Fobifeeligen Reber und dapSic pemfelben/
‘enn € in feinem Grabe ausgerubet bat/ in gané neuenKeaff
iten und mit dex aller eemiintfchteften Bergniigung und BVoll»
‘fommenbeit/ foieder erlangen follen, So wird GOLt aud) ibre
bietben u ,e(m}]'ﬁn; Sraurigfeit und Jaitimer it frinemEoee:
litgen Trofte Frafitig aufsuridyten foiffen/: ficy unter-allen Eeibeh
diefer uif irer dermaffen annehmen; dag er ihte Seclen/nidht
iifier mUntube laffen foitd(778). Gbet esiesvibren geangs
‘fetenSeclentoic demEdubleindiodly vaszucrftaus vemKafien
aelaffen tardy 68 fandniche/foo feinFup cuben fonte [79l;
o wird der grofie GOLt 3u ihnen, als dortdic vedlidhe Nacmi
ju dex bekimierten uth fagen : Se) ftille meine Zod
tev; idy foifl dic Stube fbaffen/Dag divs fwoblgehe(go).
‘@yeiies wird e8 derANmadytige derSie febr betribet/nicht i bere
%gﬁm fiellen/ Ihnen allerhand Woblergehen an LeibundStele/
Dintiederum guguroenden/ bif et fic aus der Lntube iefes geitli-
dentnd veganglideSammer-Lebens andlidyand) verfepentoid
ih bie Hmmlifche und unaufhdrtidre Rube/ die duvch Fetn Creuts
Ssvtr Betrionif mebr wird gefidhree oder aufgehoben werden.
BeliGic abew alletieits Hodaefdatee Frntoelende/ deéim
olliectigen HevenRatG undgeleimenSarmmers Re-
ferendario;ic fonberbalrehobe Ebre ertoiefen urid fich 68k
“Der borbwichtigen Gelchafften fo biel entbrodyen wnd feifiets
abgelebten Gcebeinen/ bep fo pater AbendSeit/ das Seleite’ss
“bree Fube geven toolen’ find dariber Dic ecebeenSBeid

fragenden nicht nur Brdfftiy confoliret fworden / fondern fagen
‘audy Denenfelben durdy mich unterthanigen und ‘ergebenfien
Danc; wilntfchen sugleicy/ dag SOt Jpnen dicfe infchendes
nnb oiel faufend / taufends folgende gute und, gefegnete Nadyfe
in de 2Belt/ audy endlich nad Eebens fatten Jabren/ cine ‘et
- 'muntfchte und beftandige Rube im Himmel geven wolle, -

* ¥ (78)Pfalm. LV, 23. (79)Gen, IIX, 9. (8o) Ruth, 111, 1,

stolte offolee
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(EA Y29 dig / dem foeyland Hod. Edlert und

LRt HE R RN, BERRR

S Bottfried vorr SRl a.
b Fhro Konigl Majeft. und Shurfiegs,
Durdyl. suSadhfen rwoblbeftalt-getvefenen Ratbe und
gibeimen Sammee - Referendario 3u lefsten hren
achattenes und mummehro in dffentlichen Deud erous
gegebene Gedacytniif- und Ivauets Fedes it ndchig/
von deffens voenehmen Anfunfie/ LOOL gefirfreen Les
beng. Wandel/ und fecligen Hinteitt aug diefer Seits
figEeit/ fo viel DicvyonRadricht verhanden/ etivas ey
ufidgen, @3 ift exmeloer dev Wolifuctige

%Cl’t %ﬂtﬁ %ﬂﬁ’cwmicﬁefanbtmus

cinerm alten und bertbmeen Sefdlecbte entfprofon/
toelhes fdhon vot langen Seiten in denen BBpanifdhen
Ricdevianden Horiret/ nacdymabis aber foegen det
unter dem Duc d’ Alba gefihelenen Lerfolging ficy
audd sum Zheil in hiefige Londe gefvendet/ fwotans
G atfo.an dag Liedt diefer Welt gebohren ju Envor
in dev Deaffichafic Mannsfeld den 15, Martit Anno

16 5 6
Sein
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Sein Here Rater ift getoelen dec Sdle/ TRohl
BhrenBefte/ und Redts Wolhlgstabrte HERR
&ottfried porn Kufell/ vovmabis des Sea.
SRannsfeidifden Ambts Arnficin ju Sndorfi/ nadhge.
bends Lbhucfiivtl, Duedl. su Sadfery ey, wohl:
beftalt-getoefence Tpmbtmann u Hobuftein und Loly
men.

Die Frau Stutter- die Edte/ HodySheamd Bu.

gendueiche Beau Catharinage. Germanin.

Der Hire Grog. BVater vom BVater H TR R

acob post Kufelly vocnchmee des Ratys
und bertmter Handeld Heee su Seipsig/ von Shleuf:
fingen aus der Fvfl. Grafficvafic Hennebery bitig.

Oie FeanGropMuttee FronGTfargaretha,

Beren §GolFaang Benorvens/fendmen
SHandeldmanns in Leipsig Sheleitl. Fodyeer.

et dlteve Bitee vom Vater) H § R R

5 cinnid vor Ruffell vec digee us o,
ftidh/ ein beeihmeer Handeldmann / welder wegen
oee Dafelbt gefbeenen Retorme fich nebft fetnen Gt
teen nadye S8Un am Rbein: geoendet / und dafelbi
vecheprathee, finff Fabe abee heenady als aud alida
die Religions Bevwandeen heffeig bedranget soorden/
nebft feinet Sbe-Feauen nady Schleufingen ins Henines
Bergifche Gegeben / foofeldft Sv allbeceit vorhee beym
Sicftl. Hoffe bebande geroeien; und fodanm atfen gnd.
vigen Willen géfumdeny big S endlich von donnen im
Sabe 1588. hintweg/ und nadher Leipsia sezogen/ dabin
Gt suerft die Gold und Silber Manufactur G“’W%,

i




Lebens- Youff.

it tore Mutter Frau SEPFLAnE/ SR
MOam Doblers fiet. nachgelafiene Witbe/ und
Beren R acod anfons/ Philippi 1L STonigs
in BpanienStaats. Secretarii und FKathg ju Dol
ebeleibliche Zocheer, ‘

Der Obieeiltere Bater vievtidier Linies HIRN
Ehicronpmus por Riifell/ vonehmer Biie-
ge und Handeldmany ju Safid.

Die et ditere Futcer FRIPH %nnm

Heven opani @oxFens su Mafiitd cheteibi
¢he Todpeer,

Der ui)r,QBcr:élterc»QSatcc HETRR @amxi&‘

pon %UBC“/ 8%ayfees Caroli V, Grand Audien-
cier und gelyeimbder Ratl su Beafel/ an toeldem Dte
aud untetichicdene Sivchen frbone Monumenta dicfemn
Gefdblechte s Shren geigen fotten,
D Heee GropBatee iicterticher Linie iff gero
fen der wenland WoblASdle/ Surogachtbabre/ unb ey
weife §3 G %t %8 L3 eonharde  Germann
aunfSleugig/ des Shucfi il Sadf.SddppenStuhls
su Yeipsig Afleflor, und diefer feadE Wobiverdienter
Bicgemeifter.,
i Frau Grof . SMutter: die WoblEdle/ Vicl. S
und Sugendeeiche Hvau it Eortha / peven
' S L ; Hin




Lebends Qauff.

jﬁfe—t{t{fgf@rof}eus/ vornchmen  fiegers umd
g»egberﬁbmtm Bud-Hiindlevs in Leipsig cheiriblidye
Todter.

e Ateve Batee Nittectider Sinie) H SRR
Bannf Eermarnt/ vornchmer Bhvgerumd Hane

detstmann dee berdbmeen Reichs- Stade Niaenbergl fvie
auch des groffern Maths dafelbit.

Dicdltere Ruetee row FELTICITAS,
Bery SBolffaang Reblings ves atterny vor-

nefmen Biicgers/ Handelgmanns und des groffen Raths
dafelbit eheleibliche Todbter.

Bon feinen gelicbeeften Fitern nun ift dec foolfeelige
Kerr @%«tf) alfobafdnad) feinee leiblidsen Dsbuctlh
su dem Bave dev Griftlichen Micdergeburtly Oefordeet:s

und fein theuree Nabme in das Bud des Lebens ange
{@ricben toorden,

LInd foeifn denn ety sunehmendenSaBeen diefe feine
foevtbefie leevn ive vornehmte ERovge feyn loffens Shn
afg cinen Solyn gucer Hoffoung / o ool 3u fdedect in
fabren Lhriftenchum/ ald audy andecn v6l, Tugendens
Wiflenfbafften und feegen Khnten teulich su untevoveis
fen/ fo haben Sic audy difalls feine Beit nod) Eelegens
beit vevabfdumet/ fondecn Fhn fleifig sur SHulen ge.
Datten/ und ein fo edles Tfand treuen und geleheeen Prze-
ceptoribus anveettanet/decen uneemideten FleigGBOte

dergeftalt gefegner/ dog dec 8BoBIfeefigte/ ungeacts

tet feince annod satten Sugend davinnen man fhon cbm
: - 1%




Sebend. Lauf,

Defondeved guted Naturell und fiihiges Ingeniumvor ays
deen an §on gefpihret/ von Tage su Tage mevdhide
Profectus yon fich) liden lafien/ und Dierduce evivicfen /
vag tubmivdrdiger Sleeen Iugend und Gefdyickligheie
fich auch gemeinglich an denen SRindern Aubere; und
aleichfam in ihrem Geblirte fout gepflanket foerde,  AIg
nun nac suchcgelegter STindheit/ mit hevantoadfen.
ven §iter; auch veiffevee Beeftandfich gefunden/ hat Gt
fein Cemiith fodann_ad altiora appliciret/ big St ¢8
oucd) Gdttlichen RBepftand fo e gebradt/ dag St
nunmebro auf Univerfitdten su 3ichen gnugfam tiditig
getoefert,  BBoc allen hat Se juSortfeBung feiner Stu-
diorum di¢ Welcberiihmee SLefpsisifhe Academie ey,
toehlet/ alg einen St/ oocinnen aud vormabis feine I,
teen und BoraSiteen sum Fheil ibven Fufentholt ge,

nommen/ und oo dec Ky fFellifche Sahme veveits
fvohl renommiret/ aud fidh alfp Anno 1673, in SRaly
men DBttes dabin begeben,

FE(da nun ift firads Fofangs fein 16tider Botfols
dabin gegangen toie G sufdedecqt die edle Jeit foohi em-
ploiren und foldye mif Ceinen allotriis und unnigen Oins
gen verdeeben moge,

gxlleemaflen St denn die meiften 3u feinem Sived
dientichen Collegia/ fo twofyl Publica/ al§ Privata/ fleifs
fig Defudbet/ denen Heceen Protefloribus gebiifrenden R e-
{pect exeiget/ Sie mit aller Auffmerdfameet angelyd.
vet/ Dag gehdree vou fich fleifig wiederhoblet/ und alfo
dasienige/ wad einen vecdtichaffencn Studiofo sutdmmet;
tool beobacbeet.

Bornehmlich hat Ce fidh in Philofophicis gehalten
su denen damabig beraihymeen. Profefloribus Publicis
$Heven D, Valentino Alberti, und Heren L1c.]c§c};1m

seilern




“Qeliens: Sonff.

©ofternfeel,/ wic aud Hecen $Tdam Redenbevg ) iofi-
atn Theologiz Doctori un Profeflori Primario/ und
nachdan &t durdy devengute Manuductiones in Philo-
{ephicis gnugfame Fundamenta gefeget/ davauff Sv
Becnach den Wau cinet hobeen Faculedt umb defto beftans
diget uid fefter feen Eounent/ fo hat Gt vou allen aufdas
Studium Juris feine Intention geridytet/ und su dem
@nde die LeCtiones dever vornehmgten und Welt - bes
tuffenen JCtorum/ alg sufdrvecfi St Excell, deg ichi-

g Bevvers &epeimbden Kash Borns/

$eeen D, Ebroendenddrfers/ Heven D, Sypelts/ ferr
nes Hu, Vetters/ Hu, D. Narfdmanns/ Hu, D, Myliy
und nadh dee it/ Hu, Doct. Chriftiani Thomafii/ anic-
o Komgl, Weeupl SRaths und Profefloris Publict 3u
Palle/ mit geoflen SRub und glidiichen Succels gehoret,

o Hicenedft bat Sv gleidyfalls niche uudientich evadyeet/
feembde Speaden abfoudetlids di Frangoifdbe und ea-
lienifche fwolyl su evleenen/ dovneben aucd die ndthiglien
Exercitia/-alg ni&liche Ieben - Wevde/ bey denen 1bris
gen Stunden vorzunchmen. : o i
. Radydern v nun alfo auf diefer L0561 Univerfitit

Reipsig dag Qvingvennium ausgehalten feine Studia |
mciftentleils giiidtich ablolviret / und was nodh alle He-
fefyefarmeeit Gbevteiget/ fich atlenthatben eier guten uud
cibmihen Conduite Beflicflen ift St Oald foegen feinet
G3efehidligteit/ fotoohl bey Hoben als andeen Vornehmen
inBebanticafc und Oefonvern Etim gelanger,  Smmaf
fen & venn Anno 1677. das Glite gehabt/ mit Jhree

o it Dudt- Gern oharnBudevic
aett/ P3rincsens por Hnbhalt/ e iniy
als SReife-Secretarius eine Tour in fremnbde Srindic:
anzuteten. - ] ; S




Lebens - Lauff.

Sieferdige ift su ceft nacy Holl: und Fngelland/ fos
dann nach Feandveich und endlid) uadh Stalien gegans
gen/ foofeloft S volleudt dued Reapnlis nad) Hicilien/
und von dav 6if su dev Foful HBaltha gefommen,
Lind foie des tooblfectigen Heven Saths befondeve Slizds
fectigteit getvefen/ eine fo hobe Standes Weefon ouf IReix
fen 3u Oedienen/ affo bat Se auch Genebenft dev tbrigen
Suite ¢henmagige avantage gefhabe; und dic Shren,es
seigungen) fo &St. Hodsfavitl, Duedl atienthalien wics
derfaben) mit 31 genieffen/ und alles merdroficdige in
Augenfchein 3u nehmen. QU5 S nun tbee cine Kos
nathé Suift auf diefer Snful vechaveet/und alle beedihmee
Prake befehen/ it So woicder abec Gofo sucad nad
Sicilien gefehret/ und nadhdem G aud dafelbii faft einen
Wtonath fang fich vevtocilees unter begitdien ’Segel fbee
Ripata toicoccumd nady Seapolis gegangen,  Bon
bicvaus ift Gt fodann nad Rom revertiret / allfop Se
nocly fiber 3. Monathe verhlicben/ und aufdiefen fo curieu-
fen &danPlase Statiens {id umgefehen Hig S cndlich
die Rk Reife duech die Sombardie nadh Teutidiand
Befebteuniget/ und nady efuchung einiger unteefdicois
chee Bectimeer HHe/ abfondertich des Kapfettiven/ourd,
&ottt. Schul begleitet Anno 1679, ghidlich foicdecumd
3u Haufe angelanget. LiInd foictooll vou dicfer mic
Hoth mefe. eemetdeen Hodfich LWeinGens von T
it Duedl. gethance Reifes aus des Wohlectigen accu-
raten und efendtolicdigen Journal yon cinen und andeen
meediotirdigen/ toie aud 31 feinen woll mericirten &o#
b dienfichen Segebenbeiten mehrere Particularia tonten
frier Geygefiiget oerdent /- T docy foldhes mit it und
guten Sedadye 3u dbevgehen bemiebet oorden,  Wenige
it nadd feinet gefdiebenen Rerourin Sad)fen/ Hat o6
fich s femerevnu(abavev%lngenbung’ feines Talents L"l:[)[né
L gefehe




Qebends Lauff.

gefebye fingen miGen/ dag im Fahr 1680, dev damaflige
Chue- Sl Sadp. gebeimbde Sath und Sankler de
Weyl, Hod-Woblacbohrne §Bere Reinharde ictvich
o5 Heil. Nom, Reichs Deaf /7 und edlee Wanner
yon Taube/ Oey dev auf die Univerlitdt SReippig be-
feblofienen Suviidfendung feines von_einee gefahelichen
Keandeit wicder genefenen §Beven LHolnes/ des aud
HothWoblgebohrnen Heven Cenft Dietvichens Brafens
von Raube/ nadmabis Rom, Eayieel. Maj. Reichs
PlennigzSReiftecs in Obecamd Rieder-SacBifden Sreyr
fe toie auch Shur-Furl, Sadgifdhen Cammers Hecen
feel. cines $of,Meifters bendehiget getvefen und vou aw
veen auf denn Mobifectigen reflexion gemadhet/ Fhme fo
fout Befagten jungen eafen anvecteauct/ und_ alfo ju
Anfang bermeideen 168often Fabres Sé?u mit nachee Leips
3ig gefendet,  SRit fas vahmlidier ghufihrung Sv dies
feighm aufgetvagene Function vevtvaltet/ ift befantund
bel) dem hohen Taubifthen Sefbledte annod in unvers
geffencn Sndenden.

Sufdeder(t hat S allen mdglicdften Fleip angetvens
vet/ ie Seder fo (B81iden Intention derer Hodh-Suifl.
iteen allentholben fid gemd Oeseigen mddies darum
e deun nidyt untec dafien feinen Uintecgebenen su eyfeigee
Foutfeung dever dutd Keandbeit bigher interrumpirten
studiorum £aglich su vecantafien; damit folcde Deceingt
su glivlic gerotmtfcbter Sndichafft gebrade / und dem
pedicfienden Vater-Lande ecfprieelich fepn Eoneen, - &
focldem Snde e vo dienlich gehalten/ dem Hecen Sras
fendie beciihymteften Profeflores, foie aud befien Spradye
und Exercitien-§f¢iftece/ und sum Iheil Diejenigen su
sutoehien/ tocldye Se beveits vormabis gebraude gehabt
und gefcbidt befumden/ deven Collegia und gefefite @tgw

o




Sebend s Lanff.

dent vou mebrecineldten Heren Untevgebenen/ nedft Fhm
fleipig abgetoactet / oudy bevnach ikdesmabl privatim
gruglam toicderollet / und nebft andeen niihichen Auco-
ribus tractiret tworden; FEellein viefee fo woll eingerich:
tete curfus Studiorum fat feidet Bald wicdecumbd nickt
getinge SHindecnif enpfunden durch die aus Sottlichen
Beehangnig tbee Diefige Lande gefommene Contagion,
vabeto dev HochBrdfl. Heve Vater/ fo damahis by
&oue-giel Duechl. Johann Georgen dem Dritten
preistoticdiften; Andendend/ nebft devgefambeen Sofftade
in Buvigin fich enchiclte/ diefern feinen Heve Soln von
Leipsig bintoed/ nnd su fich bevuffens  Snmicteift hat
doch dee Wohlleelige nichts vevabidumet/ feinen Fleif
taghcher Auleicung ded jimgern Heven Grafins auch alls
va fecnet fortsufeen/ foeiln sumabl foegen anbattendee
LandPlage und daber alienchatben gefpeveeer Page/ auss
fodctige Univerfititen s befuchen/ nicht moglich getoes
fett/ fibeedies auch) des Hod-Grafl, Beven Wagees Tor
ved Sall und die Giecauf von dem hinteclafenen Hecvn
Cobne ,l),bd)ﬁuéﬂa%vorauuet)menbe Untecfudhungen des
vee foeitiiufitigen Sither davsu gefommen; wobey St
denn duve feitte gute Dexteritd fattfam getviefen/ dap
Sounfr und Deididligteit/worsu auf Academicn guter
Keund gelegt/aud nicht mindet ey devgleichen Betwands
niif 3u gutes perfection gebradyt foerden Ednne.

Wie nun dev vornchmere e devee Studiorum
auf Jura Publica gegatigen/ fo fat auch fetnere WBiffens
febafit bictitmen suacqvirixety die Anno 1681, den Ehues
ghert, Sadg. Dbec Hoff-Natjballn . Herrn von
Haugioifs gnadigft anfaccragene Defandichafic an Kery
feet. Hoff/ ertountichre Delegenheit geacben/ i defen
Svite peb junge Heve Araf benebf den %Dblfeellgel‘té'
: a
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als feinen Hoffmeifter mit nacher Bicn abgereifet/ allivo
denn alleg an dafigen Hofe verhandene Dendivirdige su
remarqviren/ und beyy untecihicoenen GSrogen dafelbfE
Connoifance ju fuden/ mdglicte Anleicung gegeben
foorden; el audy obermetdter Hevr Ober~ Hoff - SNav-
fbati von Haugwis dafetbft nod cuige Jeit fid) aufsus
Daiten gebabet/ Hat dee Woblfeehge dem Hevrn Beaffen
von Zhaube/ cine Eleine SRetfe i das nabe gelegene Konig.
veich Ungarn 3u thun/ sidt undiesiich 3u feyn evachtet/
datiee Sie sufammen/ rebft nod ecliben Sadj, Caval-
feren/ mit des Heven FeOacfandten Votbetouft dabiny
und 0if an dicGean, Veftung Lomorra fich begeden/
und alg &Bie cndlich von dav nacker Dien suehd gelon.
got/ find Sie/ mit mebr -erwebnten Heven vou Haugivit
wicdevwmd nach Sachien gegaingen, Sachdem nun
auf die einmabi fo glisdlico gebrochene Babu / dev Hive
Gseaff defie beeicriger wovdew/ foeitere Retfen in frembode
vander zu vecfuchen/ 3nmadin nunmebro durch Sottliche
Dnade die Contagion vollig aufgehovet/ fo has der
Woblfeetige auch Hiecbey feinen teenen Rath und Sotg:
fattigEeit vifmtbich augetoendet/ und nacl vorhero gefche.
fenen ndthigen Veeangtalcung anf denetr Hoch - Srdfl.
Dyiichern und andevn Privat- Sadben/ mit dem Heven
Drafen Anno 1682. in der Seipsiger SYidbaclis: Mefe
gitndich vou neucn ouff die Reife: fich begeben.

Die evficwar nodyer Frandfucth am Fayn / alltoo
¢Ben su der it die grofle Conterengf/ jwvifthen dem
Romifchen Deiches und dev Fron Frandeeid damabliger
Differentien fjafber beteaff/ gehyatten ward/dabey cinug:
Bunot von flctceffliden Staats-Leuten undHoben Mini-
firis {ich Gefimdens dabero dev Woljifeelige/ dern §Beren
Deafen dafelti su veeharven und hicrbey cin vid andes
veé 31 beobacheen veranlaflet. - Lon Frandfurth ifrdic
SRerfe nachee Stvagburas icdodh devgeftalt amgeftellet foor:
oen/
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e e e i

e/ Do nicht alleinedie nabe fHevuim gefegene Shueand
el SBoffes ald Stayng/ Heydelberg/ Darmitadts
und Stutgardt mit befeben/ und bety denenr haben S
tidhen SYevfonen Audientz evlanget/ foudern audd die
Benacibacten Reichg-Stadee und BVeftunaen sugletch bes
fudbet foecden Eonnen, OB nun fhon des Wdobljees
figen Intention anfinglich dabin gecidieet getvefens auf
diefer fo berifmeen Univerfitdt Stragburg emige Jeit
benebft dem Heven Weafen fidanfzubatcen/ fo hat vod
det damabflige Status Academiee, und gefifilidhe con
juncturen foldhen Vorfa su andeen/ vecantafiet/ dak
to fie fidy von dat Hintoed/ und nach Befihauung dever
Beftungen Brifach/ Freybutg Hiiningen/ twic aud der
tev meiften SehroeiBerijden Cantonen/ nad Geneve,
und endtich nacher Tuein fidh begeben.  Weil nun dicer
Ot fo roohl foegen fthdnet Situation, alg fonbdelidh foe,
gen ded fieeeefitichen Shoff-aStaats audy dee allda su dev
eit renommirtey Academie, und ffvigen SEebens:
sibvt excelliret / haben fie i einganges abr lang
vafe (bt aufachatten/ bicrauf Anno 1684, thre Reife 1.
Bee Seenland und BVenedig nadier Rom/ fovtgeftellet/
und toeil dev Pofjifectige beveitd Das andere mah! Ftatis
en sufehen Delegenbett gebabe / fo it e audh umd defio
aefhictte getoefen / einen fichern FLnihree viefalig ab.
sugeben/ in magen Sv denn alle dafeibit vevhandene An-
tiqvitdten und Curiofa subefhauen/ bey viefen groffen
und bevihmeen EReuten accefs jufinden feinen vovneh,
men Reife- Defehroen Antab an die Hand gegeber, Von
Rom Haben Sie die getodBnliche Tour 6ig nah Neapolis
continuiret; Lud ob gleidh dev Mroblfectige 2ic allbes
teit yormabis in Hodficel. Anhattifchen Svite gethane
Reife 06 nach Sicitien/ und fveiter) forefelien foollen
et Heev [eaff Daube aucd Hieraw eine fonderlihe -

K ficbung
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licOung getragen/ ift foldse dodh twegen damabliger groffen
Linfidberheit suc RFee getventich wicdecvathen/ und das
vor die Retour nach §locens beliebet foorden,  An foels
chen fchdnen Octe &Kie foft 5. Sonatbe lang/ fid) auf:
gehaiten/ und Gey dafigen Hofe freyen Jutvitt gefunden.

QWeiln num dicIntention nadber Frandeeid gevidjtet
getoefen/ foift Se u dAnfang tes Novembris Anno 1684,
mit mebtscemeldeen Heven Drafen (bee Jucin dabin
aufgebrochen/ und juceft nach Loon gefommen/ alida bat
Gt fich 6id sum Senfang des Februarii folgenden Fahres
vertoeilet/ undfpdann dic geoffe Tour angefangen/davauf
vie vornehmften Stadte und Veftungen ducc eclangte
nifliche adrefsen dem Heven D|eafen jufeben verfthaf
fet, - Jtodhvor Ojtern.ifi Senad) Angers, und nadhvers
flofienen &ever - Fagen vollendt big nady Pavig/geveifet/
ofelbft St unter andern Sevdohrdigleiten/ dic in den
Hifiorien befante Submiflion der Republiqve Genua
vot den §onig in Frandueidy mit angefehen. OO0 G
i ol eine gevaume 3eit allda suzubrimgen entfdhioffen
gevoefert/ fo bat doch des Hoven Deafens damablige Lin.
papligteit und fbwadye Conftitution folifes Deflein,
sufambe dee & canGoifhen SRBufft suvecandern ihn e
toogeir/ dabevo Gv nad) Wevflivkung etlicher SFtonathe/
und Befebung vevev Oerter Mez, Nancy, Thionville,
Luxenbourg, tngleiden devee in denen Zeutfdben Sudn.
Ben/nabe angelegenen Shue Facfil, Hofe/ Trier, Bonn,
und Coblenz, ( tveldhe bey dev ¥ usveife anfanglich niche
mit befudhet foorden) tber Solin/ SRaftviche/ und Lo+
vert nacher Braffel abgeceifet, Felhice hat S den
Witer metfrentheils su-und den Hoeven Seafen mit
Ddtelicher Hirlffe hintoiedecumd i quee Dispofition
gebracdts devowegen denn alg das Froh-Fabe becan
fommen;
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Formmeny eine NReife nach Sugelland befehloffers/ und fibee
Brugge, Gent, Oftende, Dynkirchen, und Calais,
feener tibee dew Canal, nady Douvre, und vou dar bis
nachee Londen fortgefebet toorden; Dafelvit e ficheben
gefirget / da damalylige Ehur Rringl, urdhl, Heekos
gen Johann Georgen den Qictdten D forivfedigficn
FEnvendens; beyy Devo Fenwoefenheit allda/ dee Hve
Dcaff von Faube/nedft dern Johifeetigen unteethanigft
aufgutoarten dag Slid gehabe.

©a tun auch in dicfen SBonigreic) dag meifte Dend
folirdige gnugfam beobacheet tworden/ haben Sie in C5es
felifdbafie/ des Singern BrinGen von Sacbfen Gifenadh
och Faeftl Fuvd)l. die Ridreife duveh das' Frank,
difbeSlanvecn/ wicder nacher Buiiflel angeftellet; foofel6t
&8¢ abermabls Shvo SLhue Rembt, Suvdt yon Sady:
gen angeteoffent/ und in Flevo Comitat big nach den
$Haasg mitsugehen permiflion gebalt ;  Lind nachdem
von Hichftaedachter &, Burchl, dev Heve Rraff FWaw
bes yu Gottorps (soobin Shvo Sdurchl. cbenfalls geben
toolicn ) fich einzufinden beordret getveen/ fo ifi dec Rids
foeg durch Oft+Srieflandt ) und die Graffiichafit Ol
denburg (als &8ievorbero dic twegen Shur i, Durchl.
31 Bandenburg Fnfunfc ;u Riemegen campirende
Holidudifehe Armee Gefchatier ) nach cemeideen SSoctorp
genommen fworden/ wofeldjt fich damabls dev Hochitfeel,
S onig von Dennemard Chriftianus V. wie auch aug
Gactfen/ Jhr. Holiten dic iekige Sonigl, und Bl
&iefil. Seau Mutter/ nebfi Devo Durchlanchtigten
Weimben befunden, .

Sach diefer gnadigfien Hevefbafe Frufbrudy, hae

e MBebifeelige nebft obgedachten Hetven Graffen cine
Hicife an die Hod - Fhvgit. Lancburaifden Hofe vovges
nommen/
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nommen / big S endelich mit demifeiben nach Befu
dung ves Lhyue . Brandenburgifiben Shofes ju Bettin/
(atitoo infondecheit ikige SPonigl Weeugife Majeft.
annoch damabliger Lhue - Bring Shnen viel Bnade o
seigec) an dev WRichaclis «Meffe Anno 1686. und alfp
aleich nach 4. Jabren/ Bottlod! gefund und glilich
wiedeeumb w Sachfen anfommen,

Was nun vor eihmlihe Conduite der MWofifeetis
ge fo fooll dabeime/ alg auf Feifen gefiljvet/ toie frou.
Hih und mit guten Matlh Fe auf feinen vornehmen Une
tevgeBenen / iedecseit vorgeftanden/ foldhes iff fie beveits
acdache / Bepy diefen Hoben SHaufe in itmmectoaheenden
edehenig/ allbicr aber weiter suberiibren/iberfliifig,

Sothanes Wobl-verhalten aber/ fvie aud andeve
aute Qvalitaten Daben den MBoifeeligen allenthalben

- mit nidit enigen Radeud recommendiret/ und

toeil & dem hoben Thue . Haufe Sadyben/ fidy iederzeit
31 allen untevthanigften Sienften ¢inBig und allein ges
wicdmet/ fo it S auch dicfalls feines Tuntidyes ge-
fodfiet/ und Anno 1691, Hach SEbiterben deg Lhuys
®ochl, Sadel. Lammer,Secretarii Heve Weeee
Senft Serahmers feel von dem Durdslaudbtigien Shuee
Kivften Heven Johann Georgen des Dritten Preifs
wirdigften $Pndendens an dicfe verledigte eelle / 3u
SHeco Sammer-Secretario gnadigft angsnommen und
veepflidicet rootden;  Diefe anfebnliche Function fag
G audy nad) dem feyder ! feiiheicia exfolgten HOD(E:
feel. Hnceice feimes gnddigften Hecen diefes allectheuetften
Sanded BWatevd / unter defen Durel. Ehue - Seben
Heven Johann Georgen deg Wieedien chenmidig Hes
fleidet/ toelhee ihme nodh (ber dies dagd Praedicat em&é
foipds
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wirdlidn Seheimen Secrecarii in hohen Bnadeu by
geleget 7 und da aud diefet Duchlauditigite Thuv- Fiv
bald davauf Todes verblichen / bey der BOI T gebe lan.
ge glirdfectio todbhrenden Kegicvung Fhro SHonigl. Hai,
und SEhue- il Suedl. Heven Feicdvids Augulti -
fevner behatter/ und dieBfals neue MNeftallung allergnd.
Digft audgefertigee (berformmen/ dag St alfo sufams
men in die i, Fabe in folder Function ungelindert ge-
ftanden,  UInD fuictool vor cinigee &eit/ bey cinen
und andetn bekandeen Conjunuren dev Mpolyifeelige fol.
thes gebeunbode - umd Tammer-Secretariat aufiugeben
vecanlaffet forden/ fo ift Sv dennodh al6 ein Beftandig
teeuck Ficnee feined aliergnddigften Heren/ in phiches
{dudigften Dehovjamyerhateet/ und immittelf 3u an-
detn unterfdicdenen SBoniglichen und Ehuc . B!,
Commiflionibus gesngen foorden/ big endlich vor 2, Sab.
ven/ §hro EBonigl, Saj, Gey bicfigen Hodtobticken Sam
miet - Collegio §hn von neuen employret Ywiffen foolfen/
und alg@&ecofelben SKath und Geheimbven Cammer-Re-
ferendarinm allergnibdigfi introducircnfaffen.  Wie G
nun fo tooll vorigen/ afs nadfolgenden Embte bis an feis
nen Todt vorgeftanden/ aud fein IEbfeben wedeveit auf
Dottlide Fhre/ und feines ollevandvigfien Heveh Ho»
hes Interefle gerichtet gefvefens/ foitd Fbhm ein fedet
unpatteifdber gnuglames Beugnif geben tonnen/ und
ift aUBice folbes su Veemeidung allzueitten Subms che
nev SRagen foobleedddtig Hibergangen.

o+ Wad feimern. Shrifthicy gefisfrten Sheftand Leteiffes
fo'fat Gt das folgende Faht nadh dbertommenet ceftes
vew Beftaliung Anno't6g2; Sich ju verandern in Raly
men BOIICS enefcbloffens und feine elylige Afte-
&iotl gevicheet anf dic SDoch-&Edle/ SRod, &hr und
RIS HATEY NI g0 Tugends
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‘iﬁgmbfbelobtel damablige  SFungfe %Oi&ﬁia
Eharitas/ des Wegland Hoch» Wobl-Edlen/ und
- B BERRR Kobantt Balthafar

&roligs/ Stonigl Majeft. und Lyuv, Gef,
Suvdt. ju Sachpen / ooblbeftallt getvefenen Eteuers
Raths/ und Obev+ 8Fteucr - Secretarii alllyicr Sheleib-

I cinige Sodbter/ ielige Dochberuidte Lran
SRittbe.  Sreides cbetiche SBanudnip hicvauf am 28,
Novembr. etmeldten 1692ften Sabres, allpier in Drege
den durdy SWeieficetiche Copulation vollzogen Totden,
I diefern fo gl feeligen Coeftande hat Fon dev Sroge

SOIT mit 5. S2indecw/ ol 2, Bdhnen und 3. Bddy
tern gefcegnet/ und sfoat mit

£ romuth Sophictt/ ven . Jurii. Annoréss,
Enft @i“‘ti@“‘t/ den 28, Junii. Anno 1697.
Rriedericent gopi)ten/ den3. April, Annoiégg,

ohannen Sophictt/ vzt May Annoor,
und dennt mit

Kjoharm ottfriedett/ den 14, Seprembr,

Anno 1702. ,

Rowvor abee die andere Docbeer Jriederica
gop@ia am 16. April. 1701 foi¢ aud dev jisngfte
otn fohantt &yottfried dur 1w Januarii

1705, dem Hecen Watee in die eeligheit vovdiigegglgm
nlan.
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. Fulangende Seinen firigen Sebens - Wandel/ fy
bat Gt folden/ fo viel Gr in dicfer SKenfdtichen
Sdymwadbheit veemodst / Fhifthich und 100l gefabree/
feinen DOIZ und Deen dience hevlich getiebet/ Sein
feiliges Mot mit Fpndacht gelefen und angehdree / die
Oeiligen &Raccarmenta 3u feines Hlaubens Wtdvdung
fleigig gebraudyet / aud) die Seinigen iedevseit sum Ses
Beth und wabher BOTIES Fuedyt anpwiten laffen/
toie Gt denn abondectiy vou feine geliebeefen Sinder/
damit folbe i cechten Sehriffentbumb und allen
WOIT gefilligen Sugenden mdcdeen ecsogen und
angefiibeet soctden/ fiets tveuc &Gotafalt evtviefen/ und
nach allev $ogligheit ihnen Selbft mit guten und tihmii
den Srempeln vorgegangen/ audy fonft einen fedies
den/ det feines Sichfted bedufie/ gecrenlich behnifftidy
und Beyedtiig getoefent/ und vielen gutes su thun/ (idy
euffecft efliffen hat/ welhes man abev alies teitliufeis
gev sugevenden allbice angtelec.

0 viel endlich des Tbovticcigen Gerrn Ratfys
1nd Ceheimbden Sammet R eferendariikeftece Keand:
beit und feeligen ZE0ichicd anbetrifit/ foift vorkevo nodbhice
benlduffig su bevichten/ soelcbevgeftalt S fbon in feiner
%}1 enid 3u vicln E1iken/ abioudertidh hefitisen Slabne

e% und Gefvoulft geneigt gefoefen/ oot S auh
auf obenectoebnten feied Reifen sum dfftern incom-
modiret fordens Hernady hat S fo ool bald nady
feincy Ruciidtunt/ als and nadbmabls im Jabe 1695,
und foicdectnd 1690, dn febt favden hiGigen und Gal-
Jen+ Fiebeen fo aefaelith Davniedev gelegen/ dag auch die
‘Heceen Medicifaft iedesmabtan femer Miedevaufftunfe
agstociffelt/ sumablen da:Bey diefer deicten npaghato
G noch cinen-gav ungememen: Jufall von dev Colica
413611 mit
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mit feffeiger WeegopfFung betonpmen/ swocbey ob aleich
aflet ecfinnficher &Aeip und vevordnece Sictel dever Hievs
ren Medicorum nidyt gefpabret orden/ e dodjdektich
gefthienen / als wann ¢6 gav sut Swindiude ausidia.
genfoollen/ big Shim endlich mit Ddctlicdher SRalffes das
wou cinemdamabid beedhmeen Medico gevatliene Savig:
Pad und eine von feldigen angegedene Seduter - Suey

wolitomment refticuire,

RadbdiefenBat e sroar bighero untecfbiedene Jah.
ve fondectich in Eeablinge von Fius- Fiebecn/ verderheen
Magen/ fravden Huften/ asnch endlich einiger Schvady,
beit deg Dauptes/ cinen und andern Anfto empfundeny
toovan St faft in die 3. Woiben vor feiner allecleBten
Keandbhert viel Incommoditdt evtitten/ bis St jingft,
verwichenen 4, April, ieBtlauffenden r7ozten Salives mi
einem Febre maligna acutd und sugleich einet hefitigen
Colica fpasmodica jehling fibevfalien/ und daliceo foe-
gen cinee dacbey fich exeignenden ungetodhnlidhen Fat
tigteit und geoffen SimecBen fich cinsutegen gendthiget
wotden. A8 man nun anfanalic) in Febroefenpeic
g SEonigl: und FEhuvfl, KBADE. Faths und Leif,
Medici $even D Beoppanegers/ den Heven Leit»Me-
dicum D. ScymelBen srmumttel(t alfeine su Fom eefor.
vect/ fo bat dec §oHIfeclice Denfetven atiofort geties
then/ daf S foie und toeldergeftalt v feine Keand:
beit Oefandes Shim Leinedtweges vevhalten mbchte/ fositn
Ge (wie frine Wocte geroefen) fein Hous fo ool Seift.
ol toeltlcly subeftetien bactes - LInd obaleich fooblermel-
tee Heee Leib. Medicus votgegeben /. foie dag St sur
3eit noch nichts fo gav gefdhuliches Oeforgen foolte/ fat
& docl biccauf meifiend fille: mit aufgehabenen Hiin
und Augen/. gelegen/ und nichtd voncedifehen %ittg%n
T
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mefie hocen toollen/ auch am licbften gefehen/ foann St
mit denen Seinigen/ abfondetlich dev hintevblichenen

afz'rau &ﬁittﬁml alleine feyn Edunen/ foelde denn
feinen Beelangen nad/ niemalin von Fhme geformmen.

Acitn St nun toie beveits gedade/ vor allen Dinv
gen der &Reelen toahrgenommenyfo hac St den nedyft fols
genden Feeytag/ alg den 8. April. und lefiten Tag feiv
neg &ebens/ su feine Communion fid evfoehlet / und
va Shm fein Beiche - Watev Heve M. DotthelF Ehrens
veich Bectevs tooblveeordneter Archi-Diaconus bev
Sivchen sum beitigen Lreu / des Tages vorher befus
et/ und gefaget: OO St audy/ foann etiva der S
ferhddite ein anders Gber Jhu befebioffen Dattes foitli
sum Stecben face ? Afodald geanttooveets dap St
fiewy feinern iedeaeit geabten Symbolo: SBEIRA wie
S twiit fo fide mit miv/ imLeben und im Steclen 26,
veebliche/audy gans geene diefe bofe Welt vertaffen toltes
wotauf & den andeen Tag fribhe Vovmittages/ fo St/
foic gemefdet / su feiner Fndacde beftimmet/ woblers
toefnten SBeven Archi-Diaconum foiedet 31 Shim ¢t
futhen faffenn/ von felden Su nicht allein mit Ceafitigen
Dreoft . Boricben Heiliger ROUiFt HerBlh evquudet
foorden / fondeen audh nach angehdreer HBeidhte/ und da:
vouf ectheniten codftiichen Avfolution/ dag Hodbivirdige
FEoendmabl andadtigempfangen/ und beenad mif deris
felben/soie atchdencn Lmgtebenden ndbeften Anvestoand:
ten fileigig gebether und gefungen. Da Gt aud eben umbd
felbige eit i Scbirlet vov dee Thite fingen hdren/ hat
Gt nidt allein vevlanget/ dag folde beenady in das
?aué Dinein fomtnen/ und Shme noch einige Geiftlide

icdee / Die G fich felbft au%erlcfem fingen mécbtcugvm
. e
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——— e e

Detn audh mee ecmelden foinen Hecen Deiche - Bacee/
T Nadymittage u befuchen bicten /7 und etiiche vou

J———

Dot Sehulers wiedevum beftetien fafen/ toeldes aud ges

fbeben/ und Ghme einige Seiftliche Moteten, fo §v
vorhiee bendemet/ vovgefunngen tworden, s

SHiernedft fo haben hicebey obfooh Lacdache Herten
Seif- Medici, $Heee D. Tvopannegee / und Here D,
S et/ ifieen mdglichften &eleif angeroendet /vic aller-
vientidhiten Medicamenta , und atie erfinnliche -5ulfis-
Sittel ansufchaffen/davon fic aud) anfingfich cinen gav
guten Effect verjpuihet / inmaffen e8 {ich oo decgefralt
in otwas su ciniger Refierung ansulafin gefdiencn/ dap

e §8ohlfeclige Serr Rath/ mebe wnd cin
foenig ftavdey sureden-angefangen;/und man daleeo faft
:gmﬁutm)te $offuung dev Reconvalefcenz {ihdpffen
ien. :

S ein foie vevgeblidy flbige actocfens fat feider!
die bald Dicvauf erfolate pideliche dendevung geseiget/
al$ tine hiuffige Purpura maligna mit falten Sbiveip
auggebrochen/iv alle annod fbeige SBeaft und Scbenss

Deifter vectvichen/ und in einem fide beftandig anges

palten / darbey St denns alfobatd an Handen und Schen
deln Ealf 3u toeden angefangen/ foelche Kalte audy decs
maffen fibee Hand enommen/ da man ool veefpily
ven Ednnen; foie e8 {ich ie mebe und meb su feinemn Sy
ve angelaffen,  Und 06 St fchon dacneben Eeine fondecs
babhre Schmeehen mebt empfunden/ fondern etlide
mal! fich veenehimen laffen/ wie e fich fo wobi befine
de/vaf foann e nidt des Friefels wegen in Bette ju
bleibeny und fich foatm 3u halten gendebiget tiede/ i
tooll aufitehen/ und hecum sugehen vevfuchen mérbée‘ -

=
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©o hat S fih abee nichts defotveniger 31 feinen A6
fhicde su Beteiten nicht nochgelaffen/ geftalt denn aud
Bald davauf dic Shivadbheit ic mebht und melr wicder
sugenommen/ und da nu alfo dem groficn VOI I g¢s
fallen / Shm aus diefer Jeittigheit 5u Sich in die feclige
Croigteit aufzunchmen/ und feines Lebend Snde hevan
genabet/ bat Fhn obectoehnter fein HereBeidht: Vater
von neuen aud [OIIES Wovt (edlich sugefpros
chen/ e Fhme Oenebengt denen S ntvefenden unablip-
lich gebethyet / audy endlid) suleke bey inftehender FPufio:
fung cingefeegnet / davouf S fo dann ded Nadbts umo
1, Ut/ am 8, April. auf dag Feedienft feines Sherys
fandes und Seibfers BESU EHrifti/ unter anddcy-
tigen S3e0eth decEbmtebenden/und in Bevfeyn Stis

net binterlaffenen Jrrau §§ittben/ wie audh ans

veent neben Snveriandeen/ fanfit und feclig ver?
fibicdery nachdem G fein FHiter gibracht auf

£in und Funffsic Gahy wnd
sivep §Boden.
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	Die Erwünschteste und seeligste Ruhe Der Gläubigen im Todte, wurde Als der weiland Hoch-Edle, und Veste Herr Gottfried von Ryszell, Königl. Maj. in Pohlen und Churfürstl. Durchl. zu Sachsen Wohlbestalt-gewesener Rath und geheimer Cammer-Referendarius, ... d. 9. April. Anno 1707. seelig eingeschlaffen, dessen ... Leichnam aber d. XIII. gedachten Monaths Abends, ... in seine bey hiesiger Sophien-Kirche habende Grufft gebracht worden, Gegen die Anwesenden Hohen Königl. und Churfürstl. Sächß. Ministros, auch üb
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Widmung
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	[Trauer-Rede.]
	[Seite]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20

	Lebens-Lauff.
	[Seite]
	[Leerseite]
	[Seite 31]
	[Seite 32]
	[Seite 33]
	[Seite 34]
	[Seite 35]
	[Seite 36]
	[Seite 37]
	[Seite 38]
	[Seite 39]
	[Seite 40]
	[Seite 41]
	[Seite 42]
	[Seite 43]
	[Seite 44]
	[Seite 45]
	[Seite 46]
	[Seite 47]
	[Seite 48]
	[Seite 49]
	[Seite 50]
	[Seite 51]
	[Seite 52]

	Rückdeckel
	[Seite 53]
	[Seite 54]
	[Colorchecker]



